
       Das Kind  

 

In unserer Kindertageseinrichtung steht das Kind 

als Geschöpf Gottes im Mittelpunkt. 

Wir geben dem Kind die Möglichkeit sich in unse-

rer Einrichtung -Schritt für Schritt- geborgen, si-

cher und wohlzufühlen. 

Wir nehmen es an, achten, respektieren und fördern 

es in seiner Einzigartigkeit. 

Bildungsangebote setzen wir am individuellen 

Entwicklungsstand des Kindes an. Wir fördern es 

im emotionalen, kognitiven, sozialen und motori-

schen Bereich und begleiten es auf seinem Weg zur 

Selbstständigkeit. 

Wir legen Schwerpunkte unserer pädagogischen 

Arbeit im religiösen und musikalischen Bereich, 

sowie im Kennenlernen der afrikanischen Kultur, 

da unsre Kindertageseinrichtung eine Partnerschaft 

mit einer Schule in Burkina Faso pflegt. 

Auch werden durch alle Bildungsbereiche elemen-

tare Grundhaltungen und Grunderfahrungen, wie 

Staunen, Empfangen, Geben, Vertrauen und War-

tenkönnen, geweckt, gefördert und gestärkt. Das 

Kind erfährt den christlichen Glauben als 

tragenden Grund für das Leben. 

Kinder aus anderen Kulturkreisen werden in ihrer 

je eigenen Religiosität respektiert. 

Ziel unserer gesamten pädagogischen Arbeit ist es, 

das Kind zu einem emotional gefestigten, selbst-

bewussten und verantwortungsvoll handelnden 

Menschen heranreifen zu lassen. 

    Unser Team  

 

Alle Mitarbeiterinnen unserer Einrichtung haben 

eine christliche Grundhaltung.  

Wir schätzen und unterstützen uns gegenseitig und 

leben ein gutes Miteinander.  

Aufgaben und Ziele, die in unserer Konzeption 

beschrieben sind, werden von allen umgesetzt. 

Jede Erzieherin bringt ihre unterschiedlichen per-

sönlichen Kompetenzen und ihr spezifisches 

Fachwissen in die pädagogische Arbeit ein. Wir 

kennen unsere Stärken und Schwächen und setzen 

unser Augenmerk auf das Verbindende und Ergän-

zende. 

Alle Kolleginnen sind im ständigen fachlichen 

Austausch untereinander, sowie mit anderen Fach-

stellen. Wir nehmen wissenschaftliche Erkenntnis-

se und gesellschaftliche Entwicklungen, die unsere 

Arbeit betreffen wahr, und prüfen sie auf ihre Re-

levanz für unser pädagogisches Handeln. 

Zur Weiterentwicklung besuchen wir regelmäßig 

Fortbildungen. 

Mit allen Personen, die unsere Kindertagesstätte 

besuchen, pflegen wir einen freundlichen, offenen 

und respektvollen Umgang. 

       Die Eltern  

 

Die Eltern sind für uns Partner im erzieherischen 

Auftrag. 

Wir nehmen sie als Erziehungsberechtigte ernst, 

stärken und unterstützen sie in ihrer Erziehungs-

aufgabe. 

Gespräche mit den Eltern führen wir auf der Basis 

gegenseitigen Vertrauens. 

Um einen intensiven Austausch über den Entwick-

lungsstand der Kinder zu gewährleisten, führen wir 

in regelmäßigen Abständen Fach- und Beratungs-

gespräche mit den Eltern. Grundlagen hierfür sind 

fachliche Beobachtungen und Dokumentationen. 

Elternbriefe, Elternabende, Spielnachmittage etc. 

machen unser pädagogisches Handeln für die El-

tern transparent. 

Bei schwierigen Familiensituationen finden Eltern 

bei uns Beratung und Unterstützung. Gemeinsam 

mit ihnen suchen wir Lösungsmöglichkeiten. 

Mit dem Elternausschuss steht den Eltern ein Gre-

mium zur Verfügung, das ihnen eine verstärkte 

Mitsprache und Mitwirkung bei der Gestaltung und 

Organisation der Kindertagesstätte ermöglicht. 



 Die Pfarrgemeinde  

 

Unsere Einrichtung ist ein lebendiger Teil der 

Pfarrgemeinde. 

Durch die Mitgestaltung von Kinder- und Famili-

engottesdiensten und Festen, sowie die regelmäßi-

ge Teilnahme an Veranstaltungen mit verschiede-

nen Gruppen aus der Pfarrei wachsen die Kinder in 

diese hinein. 

Ebenso zeigt die Pfarrgemeinde Interesse am Le-

ben der Einrichtung, z.B. durch den Besuch des 

Afrikatages und anderer Festlichkeiten in der Kin-

dertagesstätte. 

Die Kooperation zwischen Pfarrgemeinde und 

Kindertagesstätte ist uns sehr wichtig. Wir sind 

offen für neue Kontakte, die das Zusammenwach-

sen mit der Pfarrgemeinde fördern. 

     Der Träger  

 

Träger unserer Kindertagesstätte ist die katholische 

Kita gGmbH Koblenz, die Bauträgerschaft obliegt 

der Zivilgemeinde Spabrücken. 

Träger und Mitarbeiterinnen haben ihre christliche 

Grundhaltung als gemeinsame Basis ihrer Arbeit 

und Verantwortung. Die Zusammenarbeit beruht 

auf gegenseitigem Vertrauen, Verlässlichkeit und 

Unterstützung. 

Die Kita gGmbH Koblenz stellt die personellen 

und finanziellen Rahmenbedingungen unter Be-

rücksichtigung des Kindertagesstättengesetzes von 

Rheinland-Pfalz und verpflichtet sich, die Entwick-

lung der Einrichtung, die religiöse und fachliche 

Aus- und Fortbildung der Mitarbeiterinnen zu för-

dern und zu begleiten. 

Kath. Kindertagestätte 

„Mariä Himmelfahrt“ 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

um das Herz wieder den Kindern  

zuzuwenden  (vgl. Lk 1.17) 

 

Friedhofstr.6 

55595 Spabrücken 

06706/8680 

kita.spabruecken@kita-ggmbh-koblenz.de 


